
 

Lesen – Weitererzählen – Weitergeben – Handeln                 Lesen – Weitererzählen – Weitergeben – Handeln                   Lesen – Weitererzählen – Weitergeben - Handeln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

„NEUES AUS DER ANSTALT“ 

  ZWANGS-ADOPTION!  
 

 

So könnte der Titel der Satire beginnen, wenn die 

folgende Thematik, von der Politsatire des ZDF‘s, 

„Neues aus der Anstalt“, unter deren Fittiche 

kommen würde.  

Der Bildungsminister Ulrich Commerçon plant die 

Gemeinschaftsschule Türkismühle oder 

Tholey/Theley zu einer „Mutterschule“ der 

Ringwallschule aus Primstal zu erklären. 

Wir, die Eltern und Schüler der Rettungsinitiative 

Ringwallschule Primstal, wehren uns seit dem 

27.11.2014 aufs Massivste gegen diesen Plan, weil 

es für beide betroffenen Schulen keinen 

Bildungsvorteil darstellt. 

Ganz im Gegenteil, denn 

einer Schule gar eine 

Dependance anzuhängen, 

bringt erheblich viele 

Probleme mit sich: 

 

 Mehraufwand von 

Organisations- und Verwaltungsaufgaben 

 Unterrichtsausfall wegen erhöhtem 

Stressaufkommen 

 Unterrichtszeit wird durch Fahrtzeiten 

ersetzt 

 Vermindertes Differenzierungsangebot, 

weil es sich auf zwei Standorte verteilt, die 

fast 8 km bzw. 18 km auseinander liegen 

 Angebote dürfen eventuelle aus Gründen der 

Gleichbehandlung nicht mehr angeboten 

werden 

 Beide Teilstandorte, Mutterschule, wie 

Dependance bringt das ins Hintertreffen 

 „Zwangsverschickung der Schüler“ zu 

den Teilstandorten Primstal und (Türkismühle 

oder Tholey/Theley) 

 

 

 

 

 

 

 

Statistiken belegen, dass Lehrer häufiger 

dienstunfähig sind und an diversen Krankheiten, 

wie Tinnitus, Angstzuständen, Depressionen und 

Burnout leiden, was sich auch in der Schülerschaft 

abzeichnet. 

Beamte sind gezwungen ohne Widerspruch 

jegliche Mehrbelastung zu leisten.  

Hier gibt es jedoch heute immer noch einen 

gravierenden Unterschied:  

Lehrer können kündigen, unsere Kinder 

können nicht kündigen.  

Es besteht ja Schulpflicht/Schulzwang!!! 

Deutschland ist weltweit das einzige Land, unseres 

Wissens, dass die Schulpflicht hat, wo die Eltern 

ins Gefängnis kommen, wenn Sie ihre Kinder nicht 

in die Schule schicken.  

Dies trifft besonders Eltern, die sich sehr wohl für 

die Bildung ihrer Kinder interessieren, dass die 

Potentiale  und Talente durch gute Bildung volle 

Entfaltung finden, mit einer wahrhaftigen und 

wertschätzenden Beziehungskultur. 

Wer wird zwangsverschickt? Wen trifft‘s? 

 

Rettunginitiative 
Ringwallschule Primstal 

 
Vertreterin 

Elvira Töpfer 

Matzenberg 13 

55767 Achtelsbach 

Telefon 06782 / 98 345 80 

 

Email ri-ringwallschule@gmx.de 

www.ri-ringwallschule.de 
 

mailto:ri-ringwallschule@gmx.de
http://www.ri-ringwallschule.de/
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Was sind Ihre 
Handlungsmöglichkeiten! 

Fordern Sie ein ganz klares Mitsprache- und 

Einwirkungsrecht, damit Sie aktiv durch Ihre 

Stimme in diesen Entscheidungsprozess Mit- 

Akteur werden und mit Ihrem Willen mit 

einbezogen sind.  

Wir, die Eltern von der Ringwallschule wurden erst 

durch die Zeitung informiert. Machen Sie frühzeitig 

von Ihren Handlungsmöglichkeiten Gebrauch. 

Switchen Sie vom passiven in den aktiven 

Lebensmodus  und fragen Sie nach.  

Schreiben Sie z.B. an den Herrn Minister  Ulrich 

Commerςon und fordern Sie 

klar und deutlich Ihr 

Mitbestimmungsrecht, 

denn es geht hier um die 

Bildung unserer Kinder. 

Schließen Sie sich mit anderen Eltern und 

Bürgern zusammen!  

Der Minister ist für die 

Bedürfnisse und Wünsche des 

Volkes da, die er als gewählter 

Vertreter durchsetzen soll, ohne 

anderes Begehren zu 

befriedigen, denen es hier in 

keinster Weise um Bildung der 

Kinder geht. 

 
TUN SIE ES SOFORT!!!  
Denn Handlungsmut tut gut! 

 

Was bedeutet denn 
Dependance im Detail? 

Dependance-Schule ist eine Zweigstelle, die 
einer anderen Schule (Mutterschule) 
zugewiesen ist. 
 

Aus berufenem Mund wurde bereits erwähnt, 
dass es denkbar wäre, die Klassenstufen  

5 und 6 zukünftig in Primstal zu führen und 
Klassenstufen 7-10 in der „Mutterschule“. 

 

 
 

Der Arbeitgeber müsste den Lehrern 

Dienstfahrzeuge zur Verfügung stellen, sonst 

würden die Zeiten für den Teilstandortwechsel 

mit den öffentlichen 

Verkehrsmitteln oder 

zu Fuß bewältigt 

werden müssen, was 

wiederum wertvoller 

Unterrichtszeit verloren 

ginge –  

 

Fahrtzeit ist Arbeitszeit! 

Die innere Kündigung bei Lehrern, Schülern 

und Eltern ist vorprogrammiert. 

Es ist fraglich, ob die vorhandenen AG-

Angebote zukünftig an beiden Teilstandorten 

angeboten werden oder vielleicht aus dem 

Zwang der Gleichbehandlung verschwinden. 

Über uns –  
die Rettungsinitiative 

Wir sind interessierte Eltern und Bürger aus 
dem Landkreis St. Wendel und Umgebung, die 
sich für die Bildungskultur ihrer Kinder, 
Enkelkinder und jungen Mitbürger, 
starkmachen. 
 
 

 
 

 

 

Wir laden Sie, ja Sie, mit dazu ein, sich 

unserer Rettungsinitiative anzuschließen. 

Unsere Kinder haben ein Recht auf wahre 

Bildung, sprich Anspruch auf Lernen in einer 
Umgebung, in der sie sich wohlfühlen und ihre 
wahren Potentiale entfalten können. 

Wir machen uns für unsere Kinder stark. 

Machen Sie mit 

bei unserer 
„Ich bin dabei! -Aktion!“ 

  

http://ringwall.bplaced.net/pages/aktuell.php 

oder www.ri-ringwallschule.de 

Wir fordern den Erhalt der 

Eigenständigkeit 

der Ringwallschule in Primstal-

Nonnweiler ein. 

 

Wir  
sind das 

Volk! 

Ulrich Commerçon (SPD) 
Minister für Bildung und Kultur  
Trierer Str. 33  
66111 Saarbrücken 
U.Commercon@bildung.saarland.de 
Telefon (0681) 501-7216  

Telefax (0681) 501-7515 

 

http://ringwall.bplaced.net/pages/aktuell.php
../www.ri-ringwallschule.de
mailto:U.Commercon@bildung.saarland.de

